
 
 

 
Blumenschmuckehrung im Bürgersaal  
Ein Bericht von Heidi Körner, 1. Vorsitzende 
 
Organisation und Gestaltung von Breitbrunnern für Breitbrunner… 
oder Miteinander geht es besser… 
 
Am Freitag, den 23. November 2018 lud der Gartenbauverein zum ersten Mal alle 
Breitbrunner zur öffentlichen Ehrung der Blumenschmuckgewinner im Dorf ein.  
Herr Bürgermeister Schiller kam bereits zum Beginn der Versammlung und erfreute 
sich an dem Hauptvortrag von Claudia und Peter Pötzsch. Um 19 Uhr waren alle 
Plätze belegt und der Lichtbildvortrag „Südafrika: Pflanzen und Tierwelt – Land und 
Leute“ konnte pünktlich beginnen.  
 

 
 

  



 
 

 

Viele fleißige Hände hatten bei der Vorbereitung geholfen – ein Dankeschön an die 
Cateringdamen: Anneliese Lechner, Anja Hantke, Resi Schmautz, Renate Rölz und 
Heidi Körner. Den Getränkestand betreute Kuni Pupeter und Paula von Perger.  
 

 
 

 
 

  
Den Infostand hatte Heidi Körner vorbereitet und auf den 1. Siegerplatz der 
Dreckspatzen hingewiesen.  



 
 

 
Die erste Ehrenurkunde erhielt Irmgard Breitenberger. Die Wahl des Preises, eine 
exotische, rote Amaryllis war dem Hauptvortrag Südafrika geschuldet.  
Bei den Kreativitätspreisen wählten wir Hyazinthen im Glas getrieben. Viele 
Besucher kannten diese Winterbeschäftigung unserer Großmütter noch nicht und 
fragten nach. Ein Merkblatt des Vereins finden Sie auf unserer Website. 
 

 
 
Den Kreativitätspreis 2018 erhielt die Reihenhausanlage mit den Familien: Kropp, 
Kunigk, Drees und Kraus. Sie haben ihre Zäune entfernt und eine sehr gelungene, 
gemeinsame Gartenanlage mit verschiedenen Bereichen geschaffen. 

 
 
 



 
 

 
 
Familie Schaller-Köhl erhielt den zweiten Preis für die neue Teichanlage im 
Naturgarten. 
 
 
 

 
 

Den Kurzvortrag über die Bienen und die Bienenpflanzen in Breitbrunn gestaltete 
Hans Kaindl.  

 



 
 

 
 
 
 

 
 

Unser Abschlussfoto mit den Preisträgern 2018 
 

 
 

Heidi Körner bedankt sich bei allen Akteuren und Besuchern für die aktive Mitarbeit 
am Schluss beim Aufräumen, denn am nächsten Tag wollen die anderen Vereine 
den gemeinsamen Mehrzwecksaal nützen. 

 
 


